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e Nummer 400 Halle Mittwoch den 20 Oktober
Unaufhaltſames Vordringen der Bulgaren
m Graz 20 Oktober Die Grazer Tagespoſt meldet aus Sofia Die aus Cretkazuka an der Tapolowka mit unwiderſtehlichem Elan

vorgedrungenen bulgariſchen Truppen haben nach eintägigem heftigen Artilleriekampfe Zarjeza beſetzt und damit den Mittelpunkt der Eiſen
r bahnlinie Saloniki Niſch in Beſitz genommen Damit haben die vor Niſch ſtehenden ſerbiſchen Truppen ihren Stützpunkt verloren wodurch
i ihnen der Rückzug abgeſchnitten iſt Von Kalibogdas ausgegangene Truppen ſind in Knajazevae eingedrungen Der Nordflügel dieſer Truppen
n hat nach verzweifelten Kämpfen Vabevae beſetzt Damit ſind die meiſten befeſtigten Verteidigungspunkte der nach Niſch führenden Eiſen
r bahnlinie in die Hand der Bulgaren gefallen Mit Heldenmut ſuchen die Serben auch den kleinſten Punkt zu halten weshalb die meiſten
v Stellungen im Bajonettſturm genommen werden müſſen Lok Anz

Sofia 20 Oktober Die Bahnverbindung nach Uesküb iſt unterbrochen Die Bevölkerung von Uesküb verläßt ſcharenweiſe die Stadt
weil die Serben Vorbereitungen trafen um ſie bis zum äußerſten zu verteidigen Lok Anz

Re Almeen Gallwit und Koeveß in 6erhien zur Verbindung gelang

K u k Kriegspreſſequartier 20 Oktober Die Offenſive der Verbündeten Armeen in Serbien entwickelt ſich mächtig
e weiter Auf der ganzen Front dringen unſere Truppen gegen Süden vor und die Verbindung der Koeveß und Gallwitz

n armeen wurde geſtern zwiſchen Grodka und den Stellungen des Raljagebietes im weſtlichen Moravagebiet hergeſtellt Jm
e Oſten dringen die tapferen bulgariſchen Diviſionen unaufhaltſam gegen die einzige wichtige Verbindungslinie des Südens
en und des ſerbiſchen Operationsraumes vor Berl Tagebl

e tuſſiſche Oſfenſſhe im nördlichen Wolhynien geſcheitert
K und k Kriegspreſſequartier 20 Oktober Die von ihnen nur an einem kurzen Frontteil am Styr bei Czar ſehr bald gelang es unſerer Artillerie die Lokomotivel und einen großen Teil Jnfanterie und Artilleriemuni

den Ruſſen mit ſtarken Kräften durchgeführte Offenſive toriſh weiter öſtlich von Kowel ſich feſtzuſetzen Aber l mit einem Granatvolltreffer zur Exploſion zu tion aus dem Zug machte die Geſchütze unbrauchbar und
n itä in Nordwolhynien und weiter nördlich kann ſchon heute auch da werden ſie durch unſere vom Nachbar Abſchnitt bringen Der Zug entgleiſte und lag leblos vor unſeren zog ſich mit der Beute zu den eigenen Stellungen zurück

heran als mißlungen bezeichnet werden Die Ruſſen wurden herangezogene Kräfte arg bedrängt Jn den Kämpfen Stellungen Aus unſerer Gruppe ſchlich ſich eine Pa Berl Tagebl
ritiſche an verſchiedenen Punkten unter unverhältnismäßig ſpielte auf der Eiſenbahnſtrecke Olika Rowno ein ruſ trouille an den Zug heran Als ſie feſtſtellte daß die

a großen Verluſten zurückgeworfen Es gelangl ſiſcher Panzerzug eine große Rolle Aber Beſatzung geflohen war nahm ſie die Maſchinengewehre
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Schwere Riederluge der Ftuldener in der dritten Aſonzoſchlucht

m K und K Kriegspreſſequartier 20 Oktober Die dritte Schlacht am Jſonzo iſt im Gange und an den Punkten wo die ſtürmenden feindlichen Kräfte angriffen
L iſt die Entſcheidung ſchon gefallen Die Jtaliener mußten auf der Frontſvon Karfreit bis Tolmein unter Zurücklaſſung gan zer Berge von Leichen fliehen Am

unteren Jſonzo nördlich und ſüdlich des Görzer Brückenkopfes beim Brückenkopf ſelbſt und am Doberdo Plateau holten ſich die Jtaliener auch blutige Köpfe Jn Kärnten
t das und Tirol ſcheinen ſie ſich auch einen Mißerfolg holen zu wollen da dort eine ſtark vorbereitende Artillerietätigkeit zu verzeichnen iſt Berl Tagebl

a d W tDie Kämpfe an der Weſtfront
e Genf 20 Oktober Die militäriſchen Berichte der franzöſiſchen Blätter ſprechen von überaus heftigem deutſchen Artilleriefeuer das

in der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag auf der Jſerfront einſetzte faſt ununterbrochen andauert und beſonders heftig um
Dixmuiden und Jpern iſt Berl Tgbl

343 3 nal ſchreibt Die Diplomatie der Mittelmächte iſt ebenſo ſ lands und Englands hätten dem griechiſchen Miniſter machten unſere Truppen weitere Fortſchritte WirKriti che II P n III W r h r W ihre r r wowrfr Ppilidenten z eröffnet daß ihre Regierungen mit nahmen mehrere feindlichen Stellungen
Die r e z r et et erne er griechiſchen Auslegung der Vertragsverpflichtungen t 222 7 J 21 e  Hee S J Ge J 9 9Rotterdam 20 Oktober Die Times erfahren groß e Matin ſchreibt Das Kriegsende rückt gegenüber Serbien nicht übereinſtimmten B 3 Heeresgruppe de ſeneralfeldmarſchalls Prinzen

aus Petersburg Die Lage in der Gegend von Riga wird näher und die furchtbare Entſcheidung naht Leopold von Bayern Nichts Neues
infolge der feindlichen Angriffe auf den Bahnhof Garoſſen für alle Völker Heeresgruppe des Generals v Linſingen DieR t ä Kä fe Se a Auctritt des ſerbiſchen Oberbefehlze et Art des Gehen Huuniaunrtters b en
Kraft mit der dieſe Operationen ausgeführt werdenbetrachtet man ſie bloß als Vorhutgefechte die mutmaßlich haberz Weſtlicher Kriegsſchauplatz Oeſterreichiſch ungariſche Truppen dringen auf Sabae
den Zweck haben die Aufmerkſamkeit der ruſſiſchen Bei einem Erkundungsvorſtoß nordöſtlich Prunayl vor Jn der Gegend von Ripanj ſind weitere Kämpfe
Heeresleitung von Dünaburg abzulenken und Riga K und k Kriegspreſſequartier 20 Oktober Wie in der Champagne machten wir vier Offiziere im Gange Südlich von Lucica Bozevac iſt der Feindt pagzu umzingeln Die militäriſchen Sachverſtändigen in Belgrad mitgeteilt wird ſoll der Wotnod Puſſnik in

90 3 F 3 J fglauben daß dieſes Gefecht zu einem gewaltigen Kampf folge aſthmatiſchen Leidens den Oberbefehl über das 364 Mann zu Gefangenen und erbeuteten 3 Maſchinen erneut geworfen
an der mittleren und unteren Düna führen könne ſerbiſche Heer wenn auch nicht nominell ſo doch tatſäch gewehre 3 Minenwerfer und viel Gerät Bulga r iſ ch e T ru ppe n ſetzten ſich durch

Berl Tagebl ſich niedergelegt haben Berl Tgbl Bei Middelkerke wurde ein engliſches Flugzeug ſchnelles Zufaſſen in Beſitz des Sulta n Tepe ſüd
3 3 ſi abgeſchoſſen Die Jnſaſſen fielen in Gefangenſchaft weſtlich von Egri Palanka ſie machten beim VormarſchErnüchterung n Frankreich Die bergeblüchen Bemühungen Oeſtlicher Kriegsſchauplatz auf Kumanowo 2000 Gefangene und eroberten

s Genf 20 Oktober Die franzöſiſchen Zeitungen W T Amſterdam 20 Oktober Das Reuter Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Hin den 12 Geſchütze
beſprechen das ſchnelle Vorgehen der Bulgaren Jour ſche Bureau erfährt aus Athen Die Geſandten Ruß burg Nordöſtlich und vordweſtlich von Mitan Oberſte Heeresleitung



Aus dem polniſchen Okkupationsgebſete

Was die deutſch freundlichen Kreiſe gehofft und dieGegenpartei geſütchtet hatte iſt eingetroffen der neue

Generalgouverneur in Warſchau v Beſeler hat mitder Politik des Schwankens und der unſruchtbgren

Nachgiebigkeit gegenüber polniſchen Uebergriffen gründ
lich aufgeräumt Jn der Abſicht alle Aeußerungen
5ffentlicher Fürſorge in den vom Kriege heimgeſuchten
polniſchen Landen zu unterſtützen haben die verantwortlichen deutſchen Hepord en die vor ſeinem Arits antritt
tätig waren ſowie er ſelbſt dem Warſchauer Zentral Bürgerkom i tee und dem Komitee für das
Warſchauer Gouvernement die Erlaubnis erteilt ſich
neben den zuſtändigen deutſchen und öſterreichiſchen Or
ganiſationen mit der Wohltätigkeit zu Heſchäftigen was

wollten Dieſe Erlaubnis
ingung erteilt jegliche

unterſtützen
drücklichen Bed

die Behörden
wurde mit der aus
politiſche Tätigkeit zu vermeiden Das Komitee jedoch
ernannte im Lande Richter verſuchte Steuern zu er
heben erlie Ber ordnungen betreffend die Bildung von

Grenzen
Wauße rhalb der vonErlaubnis zum

daß jeder auf Gr
Waffentragende der T

wärtig ſein mußte Der Gouverneur tadelt nun in
einer Bekanntmachung dieſe unverantwortliche

ſchreitung der Befugniſſe des und verordnet Da die dem gromitee geſtellten Bedingungennicht eingehalten wurden löſe ich durch dieſe Verord

nung das Zentral ürgerkomitee ſowie die
Gouverne mentskomitees und örtlichen Nebenkomitees
auf und verbiete ihnen jede fernere Tätigkeit im Be
reiche des Warſchauer Generalgouvernements Die
Organiſation der Wohltätigkeit unter die
ſchließliche Verwaltung der deutſchen Behörden über
auch die rein geſundheitlichen Einrichtungen der
aufgelöſten Komitees zugezählt werden Die bereits von
einem der Kom itees ausgeſtellten Erlaubnisſcheine zum

tag n von Waffen müſſen den deutſchen Kreischefs
em Warſchauer Gouvernement oder Generalgouverne

ment zurüc gegeben werden Wer ſich mit Waffen ver
ehen oder ſolche ohne ausdrückliche Erlaubnis der deutſchen Be hörden aufbewahren wird unterliegt der

Bürgerwac che
und erteilte die
es wiſſen m ußte
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und dieſer völlig recht
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Ebenſo wurde die von dem Warſchauer Bürgertee ins Leben gerufen e Gerichtsrerkeit beſeitigt und

die deutſch polniſche eingeführt Die Geldmittel des auf
gelöſten Bürgerkomitees im Betrage von 1290000
Rubeln wurden von dieſem an die Schulen in der Pro
vinz an die Notleidenden an Lebensmittelgenoſſenſchaft
uſw verteilt Von den Geldern des aufgelöſten Gou
vernementskomitees in Höhe von
zwei Drittel dem Erzbiſchof Kokowski und ein Drittel
dem Auflöſungsausſchuß des Komitees überwieſenMan hört hier aus Deutſchland überall Klagen über

die hohen Lebens mittelpreiſe Und doch ſind
dieſe gegen die im Okkupations sgebiet herrſchenden ein
Kinderſpiel Gewiſſe nloſe Spekulanten machen ſich hier
die Notlage und die durch den Krieg mit beſonderer
Schwierigkeit verbunde ne Einfuhr zunutze und fordern dunverſchamte Preiſe Jn Warſchau müſſen z B die
Bäcker jetzt für einen Sack Mehl 80 Rubel bezahlen
der noch vor wenigen Wochen 12 bis 15 Rubel koſtete
Jnfolgedeſſen haben mehrere Bäckereien ihren Betrieb
einſtellen müſſen Es unterliegt keinem Zweifel daßdie Spekulanten ihre Mehlvorr verſteckt halten und
nur geringe Mengen auf den Markt bringen um die
ungewöhnlich hohen Preiſe beizubehalten Jm Kutnoer
und Nieszawaer Kreiſe koſtet ein Sack Roggenmehl12 Rubel ein Sack Weiz enmehl etwa 15 Rubel in
Warſchau das von dieſen Kreiſen nur wenige Meilen
entfernt tiegt ſind die Preiſe um 750 Prozent höher
Die Warſchauer ſtädtiſche Verpflegung zabteilung hat die
Verſicherung erhalten daß in acht bis fünfzehn Tagengrößere Mengen Mehl in der Stadt eintreffen werden

ſo daß man täglich etwa 400 000 Pfund Brot wird
backen können as Brotbacken wird unter der Anf
ſicht der Verpflegungsabteilung ſtehen Ein zweipfün
diges Brot ſoll zu 13 Kopeken 26 Pf verkauft wer
den Ferner wird eine große Menge Mehl das den
Ruſſen in Nowo Georgiewsk abgenommen wurde nach
Warſchau gebracht werden Daß erſt recht Waren
mehr eine Art Liebhaberwert beſitzen einer mißbräuch
lichen Spekulation unterliegen iſt nach obigem begreiflich So müſſen die orthodoren Juden die zur Feier
des Laubhüttenfeſtes die ſogen Paradiesäpfel benötigen
dieſe mit 50 Rubeln ungefähr 100 Mark das Stück
bezahlen Vor dem Kriege koſtete ein ſolcher aus Trieſt
von der Jnſel Korfu oder aus Paläſtina bezogene
Apfel nur 1 Rubel Angeſichts dieſer Teuerung die
ſich natürlich auf alle Lebensmittel ausdehnt hat die
Stadtverwaltung von Warſchau Notſtandsarbeiten be
ſchloſſen und zwar auf eigene Rechnung um den Hand
werkern und Arbeitern ihren Erwerb unter Ausſchluß
jeder Vermittlung zu ſichern

Jn Warſchau iſt ein Kaiſerlich Deutſches
Poſt a W für Deutſchland und Polen eröffnet worden
Jnfolge des Alkoholverbotes und der Spiritusbeſchl hlagnahme greifen die niederen Schichten der Be

völkerung zum Genuſſe des denaturierten Brenn
ſpiritus Dieſer wird hier violett gefärbt und iſt giftiwas auch durch beſondere auf die Verkaufsflaſchen u
geklebte Marken gekennzeichnet wird Natürlich ſind
ſchon viele Vergiftungen zu verzeichnen Das
Werbebureau der polniſchen Legionen in
Warſchau wurde geſchloſſen Die eingeſchriebenenLegionäre wurden nach Rozprza bei Petrikau geſchickt

Die Firma Rudzki in Warſchau hat ſich der ſtädti
ſchen Verwaltung gegenüber bereit erklärt die be
rühmte Poniatowskiſche Brücke für die Summe von
1800 000 Rubel wieder inſtandzuſetzen Nach Berech
nung der Firma würden ſich allein die Koſten der Be

mom

ſeitigung der Pfeiler und Träger auf 150 000 Rubel
belaufen Jnfolge des Mangels an Kohlen

der ſogar ſchon eine Stilllegung der Gasanſtalten androht iſt eine große Be
unruhigung n Warſch au eingetreten Hiergegen wendet
ſich eine Bekanntmac hung des Gouverneurs v Etzdorff
in der es heißt Es wird nicht beſtritten daß die kriege

und Lebensmitteln

riſchen Ereigr riſſe für die Bevölkerung Warſchaus einen
Mangel an dieſe n für das öffentliche Wohl nötigen
Materialien herbeigeführt haben Von den deutſchen
Behörden iſt indeſſen ſofort alles getan worden um eine

des Betriebes der öffentlichen und gemein
ützigen Anſtalten zu verhindern und die Verſorgungber Bevölkerung mit Brot und Kohlen ſicherzuſtellen

Ein Teil der beorderten Transporte iſ bereits ein
getroffen ein weiterer unterwegs und es wird Sorgegetragen daß dieſe Zufuhren auch ferner in geſteiger
tem Maße erfolgen werden Der zeitige Mangel iſt
daher nur ein vorübergehender und die Bevölkerung
Warſchaus darf ohne Sorge der kommenden Jahreszeit
entgegenſehen

Zu der im letzten Bericht gemeldeten revolutionären
Bewegung in Lodz behaupten national polniſche Blätter
Die jetzige Beweg ung hat mit den polniſchen nationa

len Jbealen nicht das geringſte gemein Auch in War
ſchau tauchten Drohungen datiert vom 11 September
1915 auf mit den ünterſchriften des Warſchauer ſozial
demokratiſchen Komitees für Polen und Litauen des
Warſchauer Arbeiterkomitees der polniſchen ſozial
demokratiſchen Partei und des Komitees des Warſchauer
Bundes alſo drei unbekannten und der volniſchen
Geſellſchaft und ihr Jdealen feindlich geſinnten Par
teien Jn dieſem Tone würde kein richtiger Pole keiner
den die geſamtnationalen Jntereſſen etwas angehen
ſprechen Er würde keine unexfüllbaren Forderungen
ſtellen er würde nicht drohen Die deutſchen Behörden haben übrigens ſcharfe Sicherheitsmaßregeln ge
troffen ſo daß für die Bevölkerung namentlich für die

7 r Reichsdeutſchen kein Grund zur Be
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eröffnete deutſche Gymnaſium
Oberlehrer mit der Befähigung

dringend im nationalen
4500 Mark

Für das wieder
Lodz wird ein deutſcher
für Erdkunde und Geſchichte
Jntereſſe geſucht Anfangsgehalt
werbungen bzw
lung des Garniſonpfarrers Liz Althaus
kommandantur an den Direktor des deutſchen Gym
naſiums zu Lodz erbeten

Be

Ein Vorfahr des ruſſiſchen Generals
von Giebers bei zorndorf

Die Ruſſen meſſen bekanntlich die Schuld an dem
Zuſammenbrechen ihrer Hoffnungen in Oſtpreußen
eben dem General v Rennenkampf vor allem dem
General v Sievers zu der einem bisher unverbürgten
Gerücht nach in der Folge wegen der ihm gemachten
Vorwürfe Selbſtmord begangen haben ſoll Ein
General v Sievers hat ſchon einmal in der preußiſch
ruſſiſchen Kriegsgeſchichte eine Rolle geſpielt und es iſt
im gegenwärtigen Weitkrieg nicht unintereſſant
dieſe hiſtoriſche Epiſode zurückzugreifen

Es war in der Schlacht bei Zorndorf im Auguſt
1758 in der auf ruſſiſcher Seite der Graf Fermor den
Oberbefehl führte Unter ihm kommandierte als
Brigadegeneral ein Baron v Sievers Graf Fermor
hatte ſeine Truppen in einem Carrée von 4000 Meter
Länge aufgeſtellt und erwartete ſo den Angriff der
Preußen Nachdem ein Vorſtoß einiger preußiſcher
Bataillone mißglückt war warf ſich Seydlitz mit
23 Schwadronen gegen die eine Ecke des Carrées und
zertrümmerte ſie Die Fußtruppen drängten nach und
es kam zu wütenden Kämpfen Der lutheriſche Feld
prediger des Grafen Fermor der Kurländer ChriſtianPäge hat hiervon folgende Schil derung entworfen

Das entſetzliche Gebrüll des großen und kleinen
Gewehrs nahm fürchterlich überhand Ein dicker Dampf
hüllte die ganze Gegend des Carrées nach der Seite des
Angriffs ein Jn den nächſtfolgenden Stunden war
auch der Aufenthalt im Keſſel nicht mehr ſicher Jmmer
während hörte man das Ziſchen der Kugeln in der
Luft und kurze Zeit ſo ſchmetterten dieſe auch an die
Bäume wo wir ſtanden und mehrere Ruſſen welche
inaufgeſtiegen waren um dem grauſigen Schauſpiel
eſſer zuſehen zu können ſtürzten von oben herab tot
oder zerſ ſchmettert meinen Füßen Jch ſtand den
Zügel meine s Pferdes haltend als ich gewahr wurde
daß die Preußen das Carée gebrochen hatten Huſaren
ſind durchgedrungen und den Ruſſen ſchon im Rücken
Jch werfe mich auf mein Pferd laſſe alles im Sticheund reite auf die entgegengeſetzte Seite der Sch acht

ordnung wo die Preußen noch nicht hingekommen ſein
konnten Der Offizier indeſſen der am Ausgang des
Carrées kommandierte fuhr mich am

Wer biſt du
Der lutheriſche Feldprediger
Wo will dich der Teufel hinführen

eraus mein Leben zu retten
Zurück Paſcholl hier darf niemand paſſierenSo war ich genötigt zu meinem früheren t atze

zurückzukehren Kaum angelangt tritt der Brigadier
v Sievers ein Livländer an mich heran Herr Feld
prediger, ſagte er ich habe zwei gefährliche Wunden
kann jetzt hier nichts mehr nützen und erbitte mir Jhre
Begleitung irgendwohin wo ich verbunden werden kannJch zeige ihm die Schwierigkeit aus dem Viereck

zu kommen aber er ſagte Laſſen Sie mich nur machen
Ich warf mich wieder aufs Pferd er wurde mit

Mühe auf das ſeine geſetzt wir kommen an die erſt
genannte Stelle Der Kommandierende Offizier wollte

zu

auf

in von Sievers an

Bereiterklärungen ſind durch Vermitt
Lodz Orts ſeiner Kaiſerin befiehlt er den Soldaten zu öffnen

Grafen v

mir erſt dahin wo ich war
das fruchtete noch nichts Nun ſprach der General mit
verſchärftem Ton Jm Namen unſer e allerdurchlauch
tigſten Kaiſerin die ihre verwundeten Offiziere erhalten
wiſſen will beſehle ich der Brigadier Oeffne uns den
Ausgang Das wirkte Salutirend beim Namen

Wirritten hinaus Die preußiſchen Kugeln erreichten die
Ruſſen auch ſchon an dieſer StelleDer hier Ewähnte General v Sievers iſt ein Vor

fahr ſeines Namensvetters aus dem Weltkriege Er
machte in der Folgezeit übrigens noch eine glänzende
Karriere wurde ſchließlich Generalquartiermeiſter und
ſpäter von der Kaiſerin Katharina II zum General
gvuverneur von Nowgorod Twer und Pskow ernannt
Kaiſer Paul ernannte ihn zum Senator und zum Chef S
des neuen Departements der Waſſerkommunikation und
verlieh ihm die Grafenwürde Nach ihm wurde der
Sieverskanal im Gouvernement Nowgorod genannt

Graf v Sievers war eine für eine Zeit aufgeklärte
Perſönlichkeit er konnte auch in den hohen ruſſiſchenStaatsſtellungen ſein deutſches Blut nicht verleugnen
Dabei darf allerdings nicht vergeſſen werden daß das
deutſche Element damals eine viel wi cchtigere Rolle ſpielte
als im vergangenen Jahrhundert Der Tätigkeit des

Sievers iſt es zu danken daß der Kartoffelbau in Rußland eingeführt wurde er regelte das Poſt
weſen und bemühte ſich um die Abſchaffung der Tortur
Eine politiſche Rolle ſpielte er auch bei der zweiten und
dritten Teilung des Königreichs Polen

Jn dieſem Zuſammenhang iſt aus demſelben zeit
genöſſiſchen Milieu noch eine Anekdote erzählenswert
die im Hinblick auf die Wertung der ruſſiſchen General
ſtabsberi ſchte über angebliche ruſſiſche Siege ganz beſon
ders aktuell erſchein

Jn der Schlacht bei Kunersdorf im Jahre 1759 war
der preußiſche Küraſſieroffizier Graf v Schwerin Wolfs
hagen von den Ruſſen gefangen genommen und nach
dem damals beſetzt gehaltenen Königsberg gebracht wor

Auch

den Der Graf berichtet aus der Zeit ſeiner
ſchaft folgende Geſchichte Jch befand mich im Winter
1759 auf 1760 in einer Männergeſellſchaft wo viele
Ruſſen anweſend waren Das Geſpräch kam auf die
Zorndorfer Schlacht und die Ruſſen erhitzten ſich um
zu beweiſen daß ſie ihrerſ its gewonnen worden ſei

Da iſt ja ein preußiſcher Offizier rief der eine alser meiner gewahr wurde der ſoll entſcheiden Sagn Sie
aufrichtig was dünkt Sie darüber geben Sie der Wahr
heit die Ehre und geſtehen Sie ein wen Sie im Grunde
des Herzens für den Sieger halten Jch halte da
für antwortete ich lächelnd daß der König mein Herr
Jhrer Nation gern erlauben wird noch fernerhin oft
ſolche Siege über uns zu feiern Paßt dieſe treffende
Antwort nicht ausgezeichnet auf die ruſſiſchen Sieges
meldungen im Weltkrieg

Bei den franzöſiſchen Verwundeten
der Champagne Gchlacht

Der Berichterſtatter des Journal ſchildert im
Folgenden das Einbringen der Verwundeten aus der
Champagne Schlacht hinter die Feuerlinie Jn langen
Reihen ſind die Tragbahren aufgeſtellt Die Männer
die hier liegen bleich und blutig kommen ſoeben aus
dem mörderiſchen Feuer Es ſind die erſten Schwer
verwundeten aus dem tödlichen Gewühl der großen
Offenſive

Unſer Sanitätsweſen hat ſich gebeſſert den Grad
der wünſchenswerten Vollendung hat es allerdings nochimmer a erreicht Jn den meiſten Abſchnitten un

auch jetzt nicht öffnen Geh du fuhr ihn der General ſerer Angriffsfront in der Champagne einzelne Orts
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bezeichnungen zu nennen iſt mir nicht geſtattet wer
den die Verwundeten des Tages eingeſammelt ſo daß ſie
bis Mitternacht in den Lazarettſtationen eingeliefert
ſind Eine Kette von Pflegepoſten verbindet den Ver
bandplatz mit dem Bahnhof Die Bahnhöfe ſind eilig
zur Aufnahme der Schwerverletzten eingerichtet Bei
Tag und Nacht müſſen Aerzte und Pfleger bereit ſein

Jn einem Warteſaal liegen vierzig Schwerverwun
dete einige ſcheinen zu ſchlummern Ein großer Junge
von 20 Jahren diktiert einer neben ihm knieenden
Schweſter röchelnd einen Brief Einige Verwundete
unterhalten ſich mit ſchwacher Stimme

Was haſt du
Jch bin am Bein getroffen
Jch im Rücken durch eine Granatexploſion

Leiſe raunt ein Murmeln des Schmerzes durch den
Raum Tut s s weh

Es geht
Zwei Soldaten derſelben Kompagnie hat der Zufab

nebeneinander gebettet Wo biſt du geſtürzt
Bei den Drahtverhauen
Der Leutnant iſt gefallen

in unſer Unterleutnant auch
AchUnd Mieder ſenkt eine dumpfe Stille ſich über den

Raum herab Die beiden Kameraden ſchweigen Der
eine läßt müde die Augenlieder zufallen der andere
ſtarrt ſchmerzhaft ins Weite

Kriegsallerlei
Was moderne Kriegswaffen koſten

Moderne Kriegswaffen ſind koſtſpielige Werkzeuge
und im Laufe der Zeit beſonders aber in der aller
jüngſten Vergangenheit ſind die Koſten ihrer Her
ſtellung durchgängig noch erheblich geſtiegen Was dem
franzöſiſchen Stagt ſeine Kriegswaf fen koſten darüber

Bellet im Economiſte Francais einige
Das franzöſiſche Gewehr

koſtete früher bei der Herſtellung in den Stagatswaffen
werkſtätten rund 50 Franken das Stück während die
Privatwerkſtätten dasſelbe Gewehr nicht unter 72 bis
75 Franken zu liefern vermochten Da aber noch vor
dem Kriege durch neue geſetzliche Beſtimmungen die
Arbeitszeit in den Staatswerkſtätten eine Herabſetzung
erfahren hat ſo iſt damit auch der Herſtellungspreis
des franzöf ſiſchen Gewehres erheblich geſtiegen das nunauf 75 Franken zu ſtehen kam m ganz andere
Summen handelt es ſich natürlich bei den Geſchi ützen
Das franzöſiſche 7,5 em Geſchütz erfordert einen Koſtenaufwand von rund 15000 Franken rechnet man aber
was an Wagen zum Geſchütz gehört dazu ſo erhöht
ſich der Preis noch ganz weſentlich ſodaß eine Batterie
von 4 ſolchen Geſchi ützen ein Kapital von etwa 120000
Franken darſtellt Da der franzöſiſche Staat genötigtiſt die Rohmaterialien bei Privatlieferanten einzu
kaufen ſo komint ihm eine ſolche Batterie auf 150 000
Franken zu ſtehen Noch viel teurer ſind die ſchweren
Schiffsgeſchütze und auf dieſem Gebiete iſtFrankreich unvorteilhaft dadurch bekannt daß es teurer
baut als irgend ein anderes Kand Bellet zieht daher

in dieſem Falle auch klugerweiſe lieber die Koſten der
engliſchen Kriegsſchiffe heran Ein moderner engliſcher
20 000 TonnenSchlachtkreuzer vom Typus des Nep

macht Daniel S
intereſſante Mitteilungen

tun erfordert einen Koſtenaufwand von rund
33,5 Millionen Mark Vor 2 oder 3 Jahren ſtelltenFachmänner eine Rechnung auf wonach eine Kriegs
flotte von einer Million Tonnen einen Wert von
214 Milliarde Mark darſtellte Jndes r ſich ſeder Zeit dieſer Berechnung die Koſten bereits wieder
weſentlich erhöht Wenn der durch ſein Mißgeſchick
bekannt gewordene engliſche Schlachtkreuzer Lion
nur etwa 42 Millionen Mark gekoſtet hat ſo wird

ſein jüngerer Bruder die Auſtralia England bereits
auf über 53 Millionen Mark zu ſtehen kommen

Das vollkommenſte Reiſeautomobil der Welt

Das phantaſtiſchſte und idealſte Luxusautomobil der
Welt beſitzt wohl der amerikaniſche Finanzmann und
Direktor der New Yorker Autobus geſellſ chaft Conklin
über deſſen Reiſewage n im American wahre Wunder
berichtet werden Der Wagen der äußerlich einem ſehr
großen Omnibus gleicht iſt auf die verſchwender ſchſte
Weiſe in der Art einer Vergnügungsjacht eingerichter
Es gibt ſogar ein Oberdeck in Geſtalt eines auf dem
Dach eingerichteten mit bequemen Sitzgelegenheiten aus
geſtatteten freien Ausſichtsraumes der zum Schutz gegen
Sonne Wind und Regen in ein Zelt verwandelt werden
kann Der eigentliche breite und ziemlich langgeſtreckte
Wagenraum enthält Schlafzimmer Wohnzimmer Bib
liothek und i e Das Gewicht des Wagens beträgt
nicht mehr als das eines großen Stadtautobuſſes Der60 PS Motor iſt beſonders zur Ueberwindung ſteiler
Steigungen konſtruiert Beſondere Rei fenbezüge dienen
um Befahren ſandiger Gegenden zum Ueberſetzen vonFlußſtellen wird Leine zuſamenl legbare Bricke mit

geführt Das Chaſſis gleicht dem der Omnibuſſe iſt aber
vielfach verbeſſert und mit techniſchen Renergnges aus

geſtattet Der Wagenraum iſt 21 Fuß lang 728 Fuß
breit und 64 Fuß hoch Die beiden Türen ſtehen mirauftlappbaren Treppen in automatiſcher Verbindung

Auch ein Toilettenraum eine Badeſtube und eine Eiskammer ſind vorhanden Der Sanptraum der in der
Mitte des Wagens gelegen iſt iſt 10 Fuß lang und ent
hält prächtig ausgeſtattete Ruhegelegenheiten die abends
in Betten umgewandelt werden Sechs Perſonen könnenbequem in dieſem Raum ſchlafen Se bſtwerſtändlich gibt
es auch Schränke und elektriſche Tiſch und Bettlampen

Ein großer Schreibtiſch ermöglicht die ruhige Abwicklung
aller Korreſ ſpondenz Die Bibliothek enthält neben
Romanen und Unterhaltungsbüchern die notwendigen
Reiſewerke Führer ſowie Land und StraßenkartenAuf dem Bb berdeck ſind Gewehre und Angelzeug
Lebensmittel Betriebsvorräte Tanks für kaltes und
warmes Waſſer Streckſtühle und Sofas untergebracht
Auch ein Motorrad wird mitgenommen ein kleiner
Kran dient dazu das Rad bequem vom Dach auf den
Erdboden herabzulaſſen Eine beſondere Merkwürdig
keit des Wagens iſt die Möglichkeit ihn jederzeit in ein
Lager umzuwandeln wenn der Beſitzer längere Zeit an
einem Punkt verweilen will Die elektriſche Anlage
verſorgt nebſt der Beleuchtung zwei Vacuumreiniger
Eine Apotheke und ein Waſſerfiltrierapparat ſorgen
für Hygiene und Geſundheit Das neue der
vollführt gegenwärtig ſeine erſte Fahrt von New York
nach San Franzisco

Ein Hauptmann als Vizefeldwebel gefallen
Unter vielen anderen Sonderheiten hat der Krieg

auch die gebracht daß eine Anzahl früherer Offiziere
die ſich als Kriegsfreiwillige gemeldet hatten als Unter
offiziere zur Einſtellung gelangten Es handelt ſich umſekhere éff ffiziere die aus dem Heeresdienſt ausgeſchie

den waren und nun als Portepeeträger Vizefeld
webel eingeſtellt wurden Verſchiedene von ihnen
haben inzwiſchen den dienſtlichen Offiziersgrad wieder
erreicht indem ſie durch den Kaiſer zu Leutnants er
nannt wurden wahrlich ein Kurioſum ganz eigener Art
Manch einer von ihnen iſt jedoch auch vor ſeiner Er
nennung zum Offizier auf dem Felde der Ehre gefallen
Das iſt bekannt geworden von einem z Aer
vertreter Blecken von Schmeling Leutnant a der
vor einiger Zeit im Oſten fiel Jetzt erfolgt die Bekannt
gabe eines gleichen Falles denn es wird gemeldet Den
Heldentod ſtarb Hauptmann a D Ernſt v WoedtkeVizefeldwebel in der 6 Kompagnie Jnfanterie Re
Nr 13 v W war zuletzt als Hauptmann Kompagnie
chef im Jnfanterie Regiment Nr 55 und nahm im Jahre
1910 ſeinen Abſchied
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